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fettböben fabriziert aïS ©pegiatität S. gorfter, mecp. ©djreinerei,
in SÎÇeinecï.

'

Sluf graae 886. SBenben,©ie ft^ an bie @d)tofi« unb Se»

fcptagefabril ®. Sa Sorta ©öpne, Sarnten. ®a id) ftänbig mit"
obiger girrna in ©efcPäftSberbinbung fiepe, fönnen ©te betr. iltuftr.
Kataloge unb4ßrei§Iiften bet mir gratis erhalten. St. ©cpirid),
Sltetier für Sau» unb SDiöbetfdjreinergeicpnungen;, Seumgrft 6,
gürid).

Stuf grage 886. SBenben ©te ft® an bie ©iejjerei unb med).
SBerfftätte Don Sïb. Karrer'S SBme. in Kutm b. Starait.

Stuf grage 887. Sitte um Slngabe gprer m, Slbreffe. Sann
Spnen {ebenfalls bienen. 3. Xraber, ©pttr. ^otjcement» unb Sacp»
pappenfabrif.^ Xpeerbrobufte.

Stuf grage 887. Sîur burd). Slnftridj mit Slntippbrin ift eS

möglicp, bie Oberfläche einer feucfiten SSanb bauetnb trodett gu
galten, gu bejieben burd) ©. 81. ißeftaloj^i, fjüiidj.

8luf grage 887. gür Xapetenuntertage bei feudjten SSänben
liefern, mir gpnen aSppalttmprägnierteS Sanier ober ©arton in
berfdüebenen ®iden. Sränbli u. ©0., Jorgen.

Stuf grage 888. SSir ftnb im SefiJ einer Sîiemenfcpefbe bon
85 cm ®ttrcpmeffer unb 6 cm Sreife, metcpe mir mögen Slidjtge»
braud) billig abgeben fönnen. ©ebr.©diönmann, ©ägerei, SSteberbipp,

Stuf grage 888, ©in ftarfeS ©djroungrab mit bitfem SRanb,
80 cm ©urcptneffer, 85 mm Soprmtg, " pat abgugeben X. Sebi»

3SIifer, ®riige«SSintertpur.
Stuf grage 888. ©mit,©teiner u. ©ie., ISJiafcpinenpanbtung,

SBiebifon, offerieren SPnen Siemenfdjeiben unb ©cpmungräber in
alten ®tmenfionen su Pittigfien Steifen.

Stuf grage 888. Siemenfcpeiben unb ©djmungrab'er in bin.
©röfjen finb ffetS borrätig bei Stemmer u. ©ie., - Stafcpinenfabrif
ttnb ©teierei in Safet. /

Stuf grage 890. Koftenboranfcpläqe für Saufdjreinergrbeiten
finben ©ie nebft gffuftrationen tn beut SBerf „STOob. Saufdrceinerei"
bon Settelbufd), Sßürnberg. ©ie fönnen baSfelbe opne SreiSauf»
fcptag audi bei mir begiepen. Slug, ©cpiricp, Sttetier für, Sun» unb
SKöb'elfdjreinergeidmungen, Sieuraarft 6, gürtdj I.

Stuf grage 890. „Subotf Xormin, ber Saufdjlüffet". 3. Stuf»
tage. S. §. Soiat, SBeüriar. C.

Stuf grage 891. Untergeicpneter fertigt fcpon für einige girmen
Stäne unb Kopien an unb münfcpt. mit gragefieïïer in Serbinbung
gu treten. Otto Seng, tecbn. Sureau, güricp III, Sagerftt. 119.

Stuf grage 891. $tane, tecpnifcpe geiânungen unb Kopten
liefert baS tecpnifcpe Sureau bon Q. Stumunb, gngenieur, güricp,
Sötetropot.

^

Stuf grage 891. Xedjnifcpe StuSarbeitungen für KonftruftionS»
merfftätten übernimmt bas tecpnifcpe Sureau bon g. Sormann u.
©0. in gürid) I, 40 ©tabetpoferfirape.

Stuf grage 892. SRan madjt ein ©tüd ©aSröpre bon 11/2
bis 2 cm an einem ©nbe mefferfdiarf unb gerft,öfjt bamit bie gapfen,
mobei immer ein ©tüd in ber Slöpre bleibt; ben Dîeft fpült man
^6?au$.

Stuf grage 892. Sei Stngabe bon ®urdjmeffer ÖeS gaffeS
unb ©punbtocpeS liefere à 2. 60 gr. einen Stpparat, mit bern ©ie
pineingefattene ©egenftänbe entfernen fönnen opne borperige Uebung.
©. fern, Sütacp.

Stuf grage 895. SBir palten unS beftenS empfopten. Sopr u.
Harbp, ©upr b. Slarau.

Stuf grage 896. gum Segng bon Hotgformen für Kmtfifiein»
fabrifation belieben ©ie fiep an SMder u. ©cpaufelberger, güricp V,
gu menben.

Stuf grage 898. SBenben ©ie fid) unter ©infenbung bon
5|3tcinen an g. Sormann u. ©o.Jn güricp I.

Stuf grage 899. ®ie med), ©djreinerei bon Slb. farrer'S
SBme. in futm bçi Starau ftept mit fflluftern unb Offerten gerne
gu ®ienften. >

Stuf grage 901. Senninger u. ©o.> fDiafdjinenjabrif, ltgmpt,;
tiefern SßafferteitungSröpren in jeber ®imenfion.

Stuf grage 903. fonftruftionSmerfftätte @. ©iemerbt u. ©0.,
Oertifon, liefern englifcöe ®repbänfe in beliebiger ©pipeitpöpe unb
SBeite unb gemöpnttdie Srepbänfe.

Stuf grage 903. Untergeicpnefe tiefern berbefferteSrägifionS»
Seitfpinbet»®repbänfe mit Xretoorricptung in mepreren ©röfeen bis
1 m 30 cm Sanfiänge mit ©drantie. Perd. Alder &i ses fils,
constructeurs, à Genève. Oteferengen gu ®ienften.

^

Stuf grage 903. ©ngtifcpe ®repbänfe für gué» unb fraft»
betrieb liefern biUigft SRäder u. ©(paufetberger, güricp V.

Stuf grage 903, ©ngt. ®repbanfe für gufjbetrieb mie für
fRiemenbetrieb tiefern Stemmer u. ©ie., SKafipinenfabtif u. ©ieperei-
in Safet.

Stuf grage 903. ©ngtifcpe ®repbänfe für gupbetrieb liefert
§einrieb Stanf, lifter.

Stuf grage 904. 9JÎ. fodj, ©tfengieperei, güricp, liefert gufj»
eiferne SSenbettreppen.

Stuf grage 905. Öeimfocp»Slpparate unb SBärmepIatten für
®arapfbetrieb tiefett atS ©pegialität baS ®ampfpeigungS»3nftößa»
tionS»©efÄäft bon g. Sormann u. ©0. in güricp I.

Stuf grage 905. Xeite mit, bafj icp Seimfotpapparate für

®ampf liefere, ebenfo Xrödne« unb gournieröfen jeber ®rö|e.
©. Kern, Sütacp.

Stuf grage 905. Sorjügtidie Setmöfen für ®ampfpeigung
tiefett bidigft ©. SBeber>ÖanboIt, SJiafcpinenfabrit, SKengiten (Starg.)

Stuf grage 905, Seimïodjapparate mit ®ampfbetrieb liefert
ber llntergeicpnete mit ©arantie, münfcpenbenfattS auep mit ben
bagu gepörigen Kocptöpfen auS Kupfer ober Sontonbtecp. jSS finb
fotepe fdson biete in größeren Surqueterien unb ©d&reirte.eien in
Setrieb, ©benfo tiefere bie baju gepörenben ®ampfteimtifcpe in
bjberfen ©röfien. geiepnungen unb gu ®ienften. g.
§artmann, SJiecöanifer in ,©t. giben b. ©t. ©alten.

Stuf grage,905. SBenben' ®ië fiep' an g. Suef, ©entrais
pêigungSmerïftâtte, Sern.

Stuf grage 908. Soröfen mit Xreppenroft für Öope» unb
§otgabfaßfeuerungen liefern g. Sormann u. ©0., tecpnifcpeS Sureau
in gürid) I.

SSuffertierfoKguug fWttfg. ®ie, ©eraeinbe Slafg eröffnet freie
Konïurreng über bie StuSfüprung einer ääafferberforgungSantage,
beftepenb auS einem Seferbbir bon 400 ms gnpatt unb einem,
IleitungSnep bon 5000 m Hänge mit 36 §pbranten unb ©upröprön
bon 70—150 mm Sicpimeite.' ©ingaben finb bis 1. SRärg bern
Sräfibenten g. SBieSmann eingureiepen, mo au et) SKne unb Sau»
borfepriften. gur ©infidjt aufliegen unb baS SorauSjnap begogen
merben fann.

2>ie aßtturcc» ittt?» ©teinpituerorbeiteu für ben Sieubau
in ber Kaffanbra Sieupaufen merben auf bem ©ubmiffionSmege
bergeöen. ®ie näpern Sebingungen unb ber Sefcprieb fönnen auf
bem Sureau bon grang Sftüfier u. ©ie. eingefepen merben.

fMuSfitpruno Set SRcturer» unî» giutmerafbeitett fiie
eltte» S-ßbeif»9Jeuößtt ber Herren ©ebrüber-gmeifei in ©ivunep.
Staue unb Sebingungen fönnen auf bem Sureau bolt g; Sup,
Strcpiteft irt S8t)l, eingefepen merben, ®te ©ingaben finb bis
Siontag ben 22. gebruar 1897 bireft an bie Herren ©ebrüber
gmeifel gu ridjten.

®!e ©epreiner» «Kb ©lafeeacbeiten für bas neue Soft*
gebäube in gitriep,, 5(M,ne, Sebingungen unb Stngebofformuïare
finb im Sureau beS bauteitenben Strcpiteften, §errn ©cpmib»K'ereg,
Sapnpofftrape 14, ; güricp, gur ©infidpt aufgelegt. UebernaputS»
Offerten finb berfcptoffen unb unter ber Sluff^rift :, „Stngebot für
f|3oftgebäube gürid)" ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern bis
unb mit bem 1. SOiärg naepftpin frdnfo eingureiepen.

tier ®traf?e 1. laicsffe ootu ©toefer bîê gut ©tation
g/Soranfcpiag für ©rbarbeiten 4800 gr., für

©pauffterungSarbeiten 2700 gr. unb für Söprenboten tc. 1000 gr.,
gufammen 8500 gr.l S'tine, Soranfcplag unb Sebingutigen liegen
im Sureau beS KreiSingenieurS II, untere gäune Sio. 17, güriöp,
gur ©infiept offen, ©ingaben finb »erfeptoffen mit ber, Sluffcprift :
„©trape Jorgen", in SrogeUien beS SoranfcptugeS auSgebrüdt, bis
gum 27, gebruar 1897 ber ®ireftfon ber öffentlidpen Slrbeitert in
güri^ eingureiepen.

@r#eaitttg Strafe 1. öotn reepte« Simrnot»
tsfc® itt Sûettîott bi« gu® (giunii'ttttsung in bie Stfctfje 1. klaffe
in SBetningen. Koftenboranfcptag unb SaUoorfcpriften
liegen auf bem Sureau beS KretStngenieurS I, untere gaune 17,
gu jebermannS ©infiept auf. Sefteftanten motten ipre UebernapmS»
Offerten, in Regenten öe§ KoftenooranfcptageS auSgebrüdt, bis
fpüteftenS ben 27. gebruar 1897 berfcptoffen unb mit ber Sluffcprift:
„©trapenbau SBeiningen" berfepen, betf ®irettion ber öffenttiepen
Strbeiteit in güricp einfenben. '

iBaffeKbeefmegnttö ®fü)tfüfen (Xpurgau).
a) gaffung unb guleitung gum Sefetooir, tntt. 3 ©ammetfepadpte

unb 1 Xeilfcpacpt;!
b) ©rfteßen eineS gmeifammerigen SeferboirS bon 150 m^ SBaffer«

gepatt;
c) Hauptleitung auS gupeiferrten SDiuffenröpren, Sänge 763 m,

Kaliber 150—75 mm famt gormftüden, 6 ©epieber unb 10
Hpbranten;

d) ®ie guleitung gu ben eingetnen Hättfern;
e) ®ie HauSleitungen im grtnern.

Xücptige Semerber merben éingetaben, SKtte, Saubebingungen
unb llebernapmSforrautare mit SluSmap bis gum 25. gebruar näcpft»
pin bei Herrn DrtSoorfteper SB. SBeprti eingufepen unb ipre ber»
feptoffenen ©ingaben bis fpäteftenS ben 27. gebruar an benfetben
eingureiepen.

äÖRfferuetforßuuft te ^openroin (Sugem). gür bie ©r»
ftettung einer ®rudroafferteitung mit einem 60 m3 pattenbe» Se»
ferboir für bie Slnftatt,Hopenratn mirb Konfurreng eröffnet. Satt«
befepreibung, SertragSbeftimmungen unb Stäne fönnen auf ber
'Kangtei beS SaubepartementS beS KantonS Sugern eingefepen merben.
liebernapmSofferten finb berfcp (offen mit ber Sluffcprift „SBaffer«
berforgung Hopenrain" berfepen fpäteftenS bis ©onntag ben 21.
gebruar fünftig eingureiepen ans Saubepartement.
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kettböden fabriziert als Spezialität I. Forster, mech. Schreinerei,
in Rheineck.

Auf Fraoe 88k. Wenden.Sie sich an die Schloß- und Be-
schlägefabrik D. La Porta Söhne, Barmen. Da ich ständig mit'
obiger Firma in Geschäftsverbindung stehe, können Sie betr. illustr.
Kataloge und Preislisten bei mir gratis erhalten. A. Schirich,
Atelier für Bau- und Möbelschreinerzeichnungen!, Neuma^rkl 6,
Zürich.

Auf Frage 88k. Wenden Sie sich an die Gießerei und mech.
Werkstätte von Ad. Karrer's Wwe. in Kulm b. Aarau.

Auf Frage 887. Bitte um Angabe Ihrer w. Adresse. Kann
Ihnen jedenfalls dienen. I. Traber, Chur. Holzeement- und Dach-
pappensabrik.^ Theervrodukte.

Auf Frage 887. Nur durch. Anstrich mit Antihydrin ist es

möglich, die Oberfläche einer feuchten Wand dauernd trocken zu
halten. Zu beziehen durch G. A. Pestalozzi, Zürich.

Auf Frage 887. Für Tapetenunterlage bei feuchten Wänden
liefern, wir Ihnen asphaltimprägniertes Papier oder Carton in
verschiedenen Dicken. Brändli u. Co., Horgen.

Auf Frage 888. Wir sind im Besitz einer Riemenscheibe von
85 orn Durchmesser und 6 vor Breite, welche wir wögen Nichtge-
brauch billig abgeben können. Gebr.Schönmann, Sägerei, Niederbipp.

Auf Frage 888. Ein starkes Schwungrad mit dickem Rand,
80 ana Durchmesser, 35 inva Bohrung, " hat abzugeben T. Levi-
Jsliker, Grüze-Winterthur.

Auf Frage 888. Emil Steiner u. Cie., Maschinenhandlung»
Wiedikon, offerieren Ihnen Riemenscheiben und Schwungräder in
allen Dimensionen zu billigsten Preisen.

Auf Frage 888. Riemenscheiben und Schwungräder in div.
Größen sind stets vorrätig bei Aemmer u. Cie., Maschinenfabrik
und Gießerei in Basel. /

Auf Frage 888 Kostenvoranschläqe für Bauschreinerqrbeiten
finden Sie nebst Illustrationen in dem Werk „Mod. Bauschreinerei"
von Rettelbusch, Nürnberg. Sie können dasselbe ohne Preisauf-
schlag auch bei mir beziehen. Aug. Schirich, Atelier für Pau- und
Möbelschreinerzeichnungen, Neumarkt 6, Zürich I.

Auf Frage 888. „Rudolf Tormin, der Bauschlüssel". S. Auf-
läge. B. H. Boiat, Weimar. O.

Auf Frage 884. Unterzeichneter fertigt schon für einige Firmen
Pläne und Kopien an und wünscht mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Otto Benz, teckn. Bureau, Zürich III, Lagerstr. 113.

Auf Frage 88t. Pläne, technische Zeichnungen und Kopien
liefert das technische Bureau von I. Aumund, Ingenieur, Zürich,
Metropol.

^

Auf Frage 884. Technische Ausarbeitungen für Konstruktions-
Werkstätten übernimmt das technische Bureau von F. Äormann u.
Co. in Zürich I, 4V Stadelhoferstraße.

Auf Frage 88Z. Man macht ein Stück Gasröhre von 11/z
bis 2 oru an einem Ende messerscharf und zerstößt damit die Zapfen,
wobei immer ein Stück in der Röhre bleibt; den Rest spült man
heraus.

Auf Frage 88Ä. Bei Angabe von Durchmesser des Fasses
und Spundloches liefere à 2. 50 Fr. einen Apparat, mit dem Sie
hineingefallene Gegenstände entfernen können ohne vorherige Uebung.
E. Kern, Bülach.

Auf Frage 883. Wir halten uns bestens empfohlen. Rohr u.
Härdy, Suhr b. Aarau.

Auf Frage 88k. Zum Bezug von Holzformen für Kunststein-
fabrikation belieben Sie sich an Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V,
zu wenden.

Auf Frage 888. Wenden Sie sich unter Einsendung von
Plänen an F. Bormann u. Co..in Zürich I.

Auf Frage 838. Die mech, Schreinerei von Ad. Karrer's
Wwe. in Kulm bei Aarau steht mit Mustern und Offerten gerne
zu Diensten. -

Auf Frage 884. Benninger u. Co.> Maschinenfabrik, Uzwyl,
liefern Wasserleiiungsröhren in jeder Dimension.

Auf Frage 883. Konstruktionswerkstätte G. Siewerdt u. Co.,
Oerlikon, liefern englische Drehbänke in beliebiger Spitzenhöhe und
Weite und gewöhnliche Drehbänke.

Auf Frage 383. Unterzeichnete liefern verbesserte Präzisions-
Leitspindel-Drehbänke mit Tretvorrichtung in mehreren Größen bis
1 rn 30 ova Banklänge mit Garantie. ?srà. 4.1âor <à sss ôls,
oonstruoâurs, à Ssnsvs. Referenzen zu Diensten.

Auf Frage 883. Englische Drehbänke für Fuß- und Kraft«
betrieb liefern billigst Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 883: Engl. Drehbänke für Fußbetrieb wie für
Riemenbetrieb liefern Aemmer u. Cie., Maschinenfabrik u. Gießerei-
in Basel.

Auf Frage 383. Englische Drehbänke für Fußbetrieb liefert
Heinrich Blank, Uster.

Auf Frage 884. M. Koch, Eisengießerei, Zürich, liefert guß-
eiserne Wendeltreppen.

Auf Frage 885. Leimkoch-Apparate und Wärmeplatten für
Dampfbetrieb liefert als Spezialität das Danipfheizungs-Jnställa-
tions-Geschäft von F. Bormann u. Co. in Zürich I,

Auf Frage 885. Teile mit, daß ich Leimkochapparate für

Dampf liefere, ebenso Tröckne- und Fournieröfen jeder Größe.
E. Kern, Bülach. >

Auf Frage 885. Vorzügliche Leimöfen für Dampfheizung
liefert billigst C. Weber-Landolt, Maschinenfabrik, Menziken (Äarg.)

Auf Frage 885. Leimkochapparate mit Dampfbetrieb liefert
der Unterzeichnete mit Garantie, Wünschendenfalls auch mit den
dazu gehörigen Kochtöpfen aus Kupfer oder Pontonblech. jLs sind
solche schon viele in größeren Parqueterien und Schreibe.eien in
Betrieb. Ebenso liefere die dazu gehörenden Dampfleimtische in
diversen Größen. Zeichnungen und Preisliste zu Diensten. I.
Hartmann, Mechaniker in St. Fiden b. St. Gallen.

Auf Frage.885. Wenden Sie sich' an I. Ruef, Central-
Heizungswerkstätte, Bern.

Auf Frage 888. Boröfen mit Treppenrost für Lohe- und
Holzabfallfeuerungen liefern F. Bormann u. Co., technisches Bureau
in Zürich I. '

àbmissions-Anzeiger.
Wasserversorgung Rafz. Die. Gemeinde Rafz eröffnet freie

Konkurrenz über die Ausführung einer Wasserversorgungsanlage,
bestehend aus einem Reservoir von 400 m» Inhalt und einem.
Leitungsnetz von 5300 va Länge mit 36 Hydranten und Gußröhren
von 70—150 vorn Lichtweite. Eingaben sind bis I. März dem
Präsidenten I. Wiesmann einzureichen, wo auch Pläne und Bau-
Vorschriften zur Einsicht aufliegen und das Vorausmaß bezogen
werden kann.

Die Maurer- «nh Steinhauerarbetten für den Neubau
in der Kaffandra Reuhausen werden auf dem Submissionswege
vergeben. Die nähern Bedingungen und der Beschrieb können auf
dem Bureau von Franz Müller u. Cie. eingesehen werden.

Ausführung der Maurer- und Zimmerarbeite« für
eine« Fabrik-Neubau der Herren Gebrüder-Zweifel in Siruach.
Pläne und Bedingungen können auf dem Bureau von I. Lutz,
Architekt ist Wyl, eingesehen werden. Die Eingaben sind bis
Montag den 22. Februar 1897 direkt an die Herren Gebrüder
Zweifel zu richten.

Die Schreiner- und Glasevarbetten für das neue Post«
gebäude in Zürich. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare
sind im Bureau des bauleitenden Architekten, Herrn Schmidârez,
Bahnhosstraße 14, Zürich, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahms-
offerten sind verschlossen und unter der Aufschrift: „Angebot für
Postgebäude Zürich" der Direktion der eidg. Bauten in Bern bis
und mit dem 4. März nächfihm franko einzureichen.

Ban der Straße 4. Klaffe vom Stocker bis Zur Stativ«
Horgen-Oberdorf z,Voranschlag für Erdarbeiten 4800 Fr., für
Chaussierungsarbeiten 2700 Fr. und für Röhrendolen zc. 1000 Fr.,
zusammen 8500 Fr.f Pläne, Voranschlag und Bedingungen liegen
im Bureau des Kreisingenieurs II, untere Zäune No. 17, Zürich,
zur Einsicht offen. Eingaben sind verschlossen mit der,Aufschrift;
„Straße Horgen", in Prozenten des Voranschlages ausgedrückt, bis
zum 27. Februar 1897 der Direktion der öffentlichen Arbeitest in
Zürich eistzureichest.

Erstellung Äes Straffe 4. Klaffe vom rechte« Limmat-
ufer in Dietiko» bis zur Einmündung in die Straffe 4. Klaffe
in Wàingen. Pläne/ Kostenvoranschlag und Bastvorschriften
liegen auf dem Bureau des Kreisingenieurs I, untere Zäune 17,
zu jedermanns Einsicht auf. Reflektanten wollen ihre Uebernahms-
offerten, in Prozenten des Kostenvoranschlages ausgedrückt, bis
spätestens den 27. Februar 1837 verschlossen und mit der Aufschrift:
„Straßenbau Weiningen" versehen, det Direktion der öffentlichen
Arbeiten in Zürich einsenden.

Wasserversorgung Eschikofen (Thurgau).
s.) Fassung und Zuleitung zum Reservoir, rnkl. 3 Sammelschachte

und 1 Teilschachtp
b) Erstellen eines zweikammerigen Reservoirs von 160 vas Wasser-

gehalt;
o) Hauptleitung aus gußeisernen Muffenröhren, Länge 763 rn,

Kaliber 150—76 ram samt Form stücken, 6 Schieber und 10
Hydranten;

à) Die Zuleitung zu den einzelnen Häusern;
v) Die Hausleitungen im Innern.

Tüchtige Bewerber werden eingeladen, Pläste, Baubedingungen
und Uebernahmsformulare mit Ausmaß bis zum 25. Februar nächst-
hin bei Herrn Ortsvorsteher W. Wehrli einzusehen und ihre ver-
schlüsselten Eingäbest bis spätestens den 27. Februar an denselben
einzureichen.

Wasserversorgung in Hohenrai« (Luzern). Für die Er-
stellung einer Druckwasserleitung mit einem 60 ins haltenden Re-
servoir für die Anstalt.Hohenrain wird Konkurrenz eröffnet. Bau-
beschreibung, Vertragsbestimmungen und Pläne können auf der
Kanzlei des Baudepartemeuts des Kantons Lnzern eingesehen werden.
Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung Höhenrain" versehen spätestens bis Sonntag den 21.
Februar künftig einzureichen ans Baudepartement.
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Brückendante. La commune de Saint-Jean (Valais)
met en soumission la construction d'un pont sur la Nävi-
zance et d'un ponceau sur le torrent de Vissoie. Prendre
connaissance du cahier des charges chez M. Pierre Solioz,
président, jusqu'au 21 février, jour'où les soumissions seront
closes.

Setgtöfprmtg ber ïïloftcrfdjeune in 9laffjaufen (Suzent).
®ie Serwaltung ber ©rziegnngganftatt Slatgaufen eröffnet Kon«
ïurrenj über bie Wauter« unb .gtmmerarbeiten an oorgenamtten
Sau. plätte unb Eebernagmgbebingungen tonnen auf bent Sau»
bureau im Pegierungggebäube eingeîetjen unb bie ©ingabeformulare-
belogen werben. Sewetber ffir bie Slugffigrung biefêr Slrbeiten,
einzeln ober gefamt, wollen igre Offerten btâ 24. gebruar bem
Saubureau beg Ktg. Sujern einfenben.

®ic ^fruttbfdjeune Itt Scngnnu (Slargau) wirb auf Slb»

brag öerfauft; ebenbafelbft ift ein r.eueg ^oljljaitê ju erfteHen.
Sebingungen unb pian liegen beim Pfarramt auf.-

2>fe @rb= uni ©fjauffietttttgSar&eiten für bie Serbreiterur g
beg ©grägwegeg, ©trecEe Sabener-Kogfirage im Streife III gütig.
Pläne, Sorau'gmafi unb Sebingungen liegen auf bem Siefbauamte
im alten graumünfierfgulgaug, girnmer 9tr. 14, 2. ©toc!, pr ©in»
figt auf, wofelbft aug weitere Slugtunft erteilt wirb. Slnerbieten
finb berfgloffen big 22. gebruar 1897, abenbg 6 Egr, an ben Sau»
borfianb I, §errn, ©tabtrat ©fig, im ©iabtgattg unter ber Sluf»
fgrift' „©gtä'gWeg feig III" einzuwiegen.

Scrttteffunfl beë ©emeinbebanneê SOînfjen (Slarg.) Sor»
fgriften unb Sertraggbebingungen tönnen bei ^räfibent Süfger»
gegnber eingefegen werben, patentierte ©eoraeter, welge auf biefe
Arbeit refleîtieren, gaben igte Offerten per §ettare big am 10. Wärz
1897 bem präfibenten ber Slugfitgrangefomraiffion fgriftlig ein»
jureitgett.

Söcgbnuten. $a§ [feigforftamt Surgborf eröffnet über bie
Stugffigrung nagfolgenber. SSegarbeiten Konferenz:

Sgorbergwalb: ©rfteHung eineg §oIjriefeg im jogenannten §inter»
graben auf eine ©treefe Don 100 Steter, in ©anbftein ju
hauen.

Wugleten: ©rfteHen eineg ©oljabfugrWegeg im Wuglerengraben
auf eine ©trede non 400 Weier unb Korreïtion ber alten
Slnlage auf 200 Steter Sänge.

Kartgäufernwalb : Slnlage eineg neuen Qufagrtgwegeg bort ber
Sauterbaigftrage betr Dtaingogle big jur ©inmfinbung in
ben SBalbweg obergalb berfelben, auf eine Sänge Don 800
Weier, ©rftetlen eineg ©teinbetteg mit Sefgotterung inbe«
griffen.

Slltigberg: Sieferung Don 70 Weier Kentctitrögten, Kaliber
20 cm, 6 Weter, Kai. 25 cm, gugrangen inbegriffen,

©griftlige ©ingäben, für jebeg einzelne Profeît getrennt, finb
big 20. bg. bem feigforftamt Surgborf einzufenben, Wo bie be«

taillierten Pläne jur ©infigt aufliegen.

SSaffevDerfovamtQ tRieberfteitimmtr.
1. ©rftetlung eineg 8teferDotrg mit 500 m Abgalt famt ©infteig«

fgagt, Sirmaturen, Siefern unb Segen Don ca. 25 m ©ni»
rögren à 60 mm Sichtweite Dom SeferDoir zur Srunnenftube
unb Serfcglugbedel auf biefelbe, inbegriffen ©räbarbeit.

2. Siefern unb Segen Don ctrïa 1500 m ©ufjtögten à 75 unb
50 mm Sichtweite nebft 5 §pbranten, ©g'ebergagnen, gorrn»
ftfiden tc., ogne ©rabarbeit.
Pläne unb SauDorfcgriften liegen bei ©emeinbfegreiber Wetft

pr ©infiegt auf, wo auch Soraugraage bezogen werben fönnen
unb Weitere Slugtunft erteilt wirb. Serfcgloffene ©ingaben mit
ber Stuffgrift „SBafferoerforgung" finb big pm 21. Februar 1897
an bie Sorftegerfgaft p richten. Str. 1 wirb in ftjer ©umme,
Str. 2 per 1. W. Dergeben.

Sieferung tum Steinjcugworcn. Sag Sauwefen ber ©tabt
gürict) Dergibt bie Sieterung folgenber ©Ogl» unb ©inlagftüde aug
©teinjeug mit ©aljglafur pr ©ubmiffton :

©a. 1334 laufenbe Weter Profil 1.80 •

1. 20

„ 55 „ „ „ 1.50

581
1.00
1.20
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nebff ben, jugegörigen ©cgeitel« unb ©eiteneinlagftfiden.

WufteV unb Qnalitätgproben ber ju liefernben ©egenftänbe
liegen beim Siefbauamt 3iirig, graumiinfterfgulgaug, zur ©in»
figt auf, wofelbft auch Slbpge ber tecgnifchen Sebingungen unb
Slngebotgformulare toftenfrei abgegeben werben. Sie Sieferungen
oerteilen fieg auf einen längeren fferaum. Singebote finb Der»

fiegelt unb mit ber Sluffcgrift: „©teinjeuganerbieten" big zum
1. SDtärj, abenbg 6 Egr,.an ben Sorftanb beg Sauwefeng I, .fjerrn
©tabtrat 3. ©fig in einzureichen.

Slie (grhorbciteu jum dicubnu feeS §otcIS unb Sur»
gnufeh auf bem Solber, 3üriig, cirta 18,000 ms betragenb,
finb z" Dergeben. Sie Stccorbtiebingungen tönnen im Sureau ber
©efeUfdjaft, im obern ©toe! beg Wafcginengaufeg im Selber, ein»

gefegen werben. Offerten finb big zum 20. gebruar einzureichen.

(gnfmâfjerungëûrbdten. Sie ©ntwäfferungggenoffenfcgaft
SiHiîon b. Kgburg eröffnet fiber bag Deffnen unb Qubeden Don
ca. 9000 laufenbe Weter ©raben mit ca. 1,5 big 1,7 Weier Siefe,
fowie bag Segen ber Sögren freie Konferenz. Schriftliche ©in«
gaben finb big zum 1. Würz an §errn ©emeinbrat SSettftein in
SiHifon zu richten, wo aueg Pläne unb Slccorbbebingungen etnge«
fegen werben tönnen.
"S aSBofferleitungSrogrctt. Sie Ortggemeinbe Sorf»©cgännig
fegreibt bie Sieferung Don ca. 1500 m eiferner SBafferleitunggrögren
zur freien .Konturrenz aug. Sie Sieferunggbebingungen finb bei
§rn. Präfibent Sremp im Sorf einzufegen, wofelbft Eebernagmg»
Offerten fcgriftlidg big ben 25. bg. abzugeben finb.

SBauauSfigreföttttg für Sic neue ©ugfobeit in ©inneren.
Sen-Sit. Sntereffenten biene zur Kenntnignagme, bag ber ©ingabe»
termin für bie ©rb» unb Waurerarbeiten big zum 20. gebrnar Der»
längert würbe.

®ic SRentrer», ©teingouer» unb gimuterorgeiteu für
ZWei Sîeubauten beg §rn. ©amuel ikfe in Wänneborf werben
Zu freier Sewerbung anggefchrieben. Pläne unb Sebingungen finb
bei Sg. Keller, Strigitett, in Wänneborf einzufegen unb eg werben
©ingaben big zum 26. bg. erbeten.

gfeffgiiite. gür bag im Suni abzugaltenbe Soggenburgifcge
©ängerfeft ift eine geftgfitte für ca. 1000 Perfonen nötig. Offerten
gieffir nimmt entgegen ber Präftbent beg Sautomiteeg : p. §uber,
SSattwpl.

3>ie 3immeroröeiten 'fir bag ©cgulgaug famt Surngaüe
an ber Kltngenftrage güridg III. Sie betreffenben Pläne liegen
im §o<hbauamt I (©tabtgaug 2. ©tage) zur ©infiegt auf, Wo bie
gebrachen Soraugmage unb Sebingungen bezogen werben tönnen.
Sie Offerten finb Derfcgloffen nnb mit ber Slnffchrift ,,@cgtttgaug
Klingenftrage" Derfegen, btg SJlontag ben 22. gebrnar, abenbg 6
Egr, an ben Sorftanb beg Sauwefeng I, §errn ©tabt ©fig, ein»
Zufenben.

Sieferung Den 33ritsfenflecHittgen. gägrli^er Sebarf an
gledltngen für ben Selag ber btgeinbrücten inWgeinan unb glaatg,
ber Sgurbrficten in ©ütiggaufen unb Slnbetgngen unb ber Srücfen
über bie Sog in grit unb Slu>KolIbrnnn. Eebernagmgofferten finb
big zum 23. gebruar 1897 Derfcgloffen unb mit ber Sluffcgrift :
„Sieferung Don Srfidenflecllingen" Derfegen, an ben Kreigingenieur
3- Wfiüer in SSintertgur, einzufenben, auf beffen Surean (Stteber»
gaffe 2) aud) bte bezüglichen Sieferunggbebingungen zur ©infiegt
aufliegen.

Jyetefcgoffäpclle uttli §oHe in SESoglen. Sie ©rb», Waurer»,
©teingauer», 3'mmermanng», ©pengier» unb ©chmtebe>Slrbeiten.
Pläne unb Sebingungen tönnen eingefegen werben auf bem Sau«
bureau Don Karl Wofer, Slrcgitett in Slarau, SÄatgauggaffe Sir. 42.
©ingabetermin : 24. gebruar.

Sie Sieferung non Söcsljetfen für bai ^oftgebäube in
SSintertgur. Plane, Sebingungen unb Slngebotformulare finb
bei ben §erren Slrdjiteften Sorer u. gfidjglin, glorafirage 13, in
gfirieg zur ©infigt aufgelegt. Eebernagmgofferten finb ber Siret»
tion ber eibg. Sauten in Sern oerfchloffen unter ber Sluffcgrift ;
„Slngebot für Poftgebäube SBintertgur" big unb mit 23. gebruar
nächftgin franto einzureigen.

$er SReubau ber glfiéôriicte zu fbröfdjenBrwnnen (Sern),
Deranfglagt für Enterbau, Slnfagrteo unb StotbriicEe zu gr. 7060,
für ben eifernen Oberbau zu gr. 12,040. Sewetber gaben igre
Singebote für jebe einzelne ober bie ganze Slrbeit mit ber Sluf»
fgrift: „Slngebot Kröfgenbrunnenbrüde" big ben 6 Wärz porto»
frei an bie Sirettion ber öffentligen Slrbeiten beg Kantong Sern
einzufenben, wo pian, SeDig unb Sebingnisgeft zur ©infigt auf«
liegen.

@teEeriiïsic§fd|vetÊîiit§eiii»
SBeim Siefbanamtc ber ©tabt 3üricg witb bie ©teile eineg

ttOMRlbauauffeljeri zur Sewetbung auggefgrieben. ©efeglige
Sefolbung big zu gr. 2500 per 3og*- Sfigtige, nfigterne Se»
Werber, wetge felbft gemauert gaben unb fig über megrjägrige
Prajig alg Sluffeger bei Siefbauten augweifen tonnen. Wollen igre
Stnmelbung unter Seilage Don $eugnigabfgriften Slngabe ber
©egaltganfprüge big zum 28. gebruar 1897 an ben SauDorftanb I,
§errn ©tabtrat ©ü§ in .Qurig einreigen. Slugtunft über bie Ob»
liegengeiten erteilt ber ©tabtingenieur im alten graumfinfterfgut»
gaug, 2. ©toct, Don 10—12 Egr Dormittagg.

Mit«! Sammetstoife
Fr. 5. 90 p. M.

Complett Stoff zu
Ball-Blouse.

"ßlousen-, Jupon-

Muster
auf Wunsch sofort fco.

Seiden'
Fr.'1.40 p. M.
Reinseid, elegante
Eccossé - Taffetas

Neueste Auswahlen seid. Costum-
und Garniturstoffe in schwarz, weiss, hell und farbig

sowie neueste
Damen» und Herren-Kleiderstoffe, Damenkonfektion

Zürich. Oettinger & Co. Zürich
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I-a oomwune cks Laint-Uoan (Valais)
met on soumission la oonstrnotion à'nn pont sur la Havi-
narres ot L'un ponosan sur 1o torront às Vissois. ?ronârs
oonnaissanos ci u oatrrsr àss etrarZes às^ N. ?ivrro Lolioü,
xrvsiâont, /jusqu'au 21 tsvrior, scnrr^oir los soumissions seront
vlosos.

Vergrösternng der Klosterscheune in Rathausen (Luzern).
Die Verwaltung der Erziehungsanstalt Rathausen eröffnet Kon-
kurrenz über die Maurer- und Zimmerarbeiten an vorgenannten
Bau. Pläne und Uebernahmsbedingungen können auf dem Bau-
bureau im Regierungsgebäude eingesehen und die Eingabeformulare
bezogen werden. Bewerber für die Ausführung dieser Arbeiten,
einzeln oder gesamt, wollen ihre Offerten bis 24. Februar dem
Baübureau des Kts. Luzern einsenden.

Die Pfruudscheune in LengnaU (Aargau) wird auf Ab-
bruch verkauft; ebendaselbst ist ein neues Holzhaus zu erstellen.
Bedingungen und Plan liegen beim Pfarramt auf.

Die Erd- und Chaussteruugsarbeite« für die Verbreiterung
des Schrägweges, Strecke Badener-Kochstraße im Kreise III Zürich.
Pläne, Vorausmaß und Bedingungen liegen auf dem Tiefbauamte
im alten Fraumünsterschushaus, Zimmer Nr. 14, 2. Stock, zur Ein-
ficht auf, woselbst auch weitere Auskunft erteilt wird. Anerbieten
sind verschlossen bis 22. Februar 1887, abends 6 Uhr, an den Bau-
vorstand I, Herrn. Stadtrat Süß, im Stadthaus unter der Auf-
schrist „Schrägweg Kreis III" einzureichen.

Vermessung des Gemeindebanues Muhe» (Aarg.) Vor-
schriften und Vertragsbedingungen können bei Präsident Lüscher-
Zehnder eingesehen werden. Patentierte Geometer, welche auf diese
Arbeit reflektieren, haben ihre Offerten per Hektare bis am 16. März
1387 dem Präsidenten der Aussührungskommission schriftlich ein-
zureichen.

Wegbaute«. Das jKreisforstamt Burgdorf eröffnet über die
Ausführung nachfolgender Wegarbeiten Konkurrenz:

Thorbergwald: Erstellung eines Holzrieses im sogenannten Hinter-
graben auf eine Strecke von 166 Meter, in Sandstein zu
hauen.

Muhleren: Erstellen eines Holzabfuhrweges im Muhlerengraben
auf eine Strecke von 466 Meter und Korrektion der alten
Anlage auf 266 Meter Länge.

Karthäusernwald: Anlage eines neuen Zusahrtsweges von der
Lauterbachstraße beir Rainhohle bis zur Einmündung in
den Waldweg oberhalb derselben, auf eine Länge von 866
Meter, Erstellen eines Steinbettes mit Beschotterung inbe-
griffen.

Altisberg: Lieferung von 76 Meter Cementröhrcn, Kaliber
26 ein, 6 Meter, Kal. 26 om, Fuhrungen inbegriffen.

Schriftliche Eingäben, für jedes einzelne Projekt getrennt, sind
bis 26. ds. dem Kreisforstamt Burgdorf einzusenden, wo die de-

taillierten Pläne zur Einsicht aufliegen.

Wasserversorgung Niedersteiumaur.
1. Erstellung eines Reservoirs mit 666 va Inhalt samt Einsteig-

schacht, Armaturen, Liefern und Legen von ca. 2b va Guß-
röhren à 66 vom Lichtweite vom Reservoir zur Brunnenstube
und Verschlußdeckel aus dieselbe, inbegriffen Gräbarbeit.

2. Liefern und Legen von cirka 1666 va Gußröhren à 76 und
66 vavll Lichtweite nebst 6 Hydranten, Sch'eberhahnen, Form-
stücken:c., ohne Grabarbeit.
Pläne und Bauvorschriften liegen bei Gemeindschreiber Merki

zur Einsicht auf, wo auch Vorausmaße bezogen werden können
und weitere Auskunft erteilt wird. Verschlossene Eingaben mit
der Aufschrift ..Wasserversorgung" sind bis zum 21. Februar I8S7
an die Vorsteherschaft zu richten. Nr. 1 wird in fixer Summe,
Nr. 2 per l. M. vergeben.

Lieferung von Steinzeugwaren. Das Bauwesen der Stadt
Zürich vergibt die Lieferung folgender Sohl- und Einlaßstücke aus
Steinzeug mit Salzglalur zur Submission:

Ca. 1334 laufende Meter Profil 1.86 -

1. 26
66 1.66

681
1.66
1.26
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nebst den, zugehörigen Scheitel- und Seiteneinlaßstücken.

Mustek und Qualitätsproben der zu liefernden Gegenstände
liegen beim Tiesbauamt Zürich, Fraumünsterschulhaus, zur Ein-
ficht auf, woselbst auch Abzüge der technischen Bedingungen und
Angebotsformulare kostenfrei abgegeben werden. Die Lieferungen
verteilen sich auf einen längeren Zeitraum. Angebote sind ver-
siegelt und mit der Aufschrift: „Steinzeuganerbieten" bis zum
1. März, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I, Herrn
Stadtrat I. Süß in Zürich einzureichen.

Die Erdarbeiten zum Neubau des Hotels und Kur-
Hauses auf dem Dolder, Zürich, cirka 13,666 vas betragend,
sind zu vergeben. Die Accordbèdingungen können im Bureau der
Gesellschaft, im obern Stock des Maschinenhaufes im Dolder, ein-
gesehen werden. Offerten sind bis zum 26. Februar einzureichen.

Entwässerungsarbeiteu. Die Entwässerungsgenossenschaft
Billikon b. Kyburg eröffnet über das Oeffnen und Zudecken von
ca. 8666 laufende Meter Graben mit ca. 1,6 bis 1,7 Meter Tiefe,
sowie das Legen der Röhren freie Konkurrenz. Schriftliche Ein-
gaben sind bis zum 1. März an Herrn Gemeindrat Wettstein in
Billikon zu richten, wo auch Pläne und Accordbedingungen einge-
sehen werden können.

Wasserleitungsrohren. Die Ortsgemeinde Dorf-Schännis
schreibt die Lieferung von ca. 1666 va eiserner Wasserleitungsröhren
zur freien Konkurrenz aus. Die Lieferungsbedingungen sind bei
Hrn. Präsident Tremp im Dorf einzusehen, woselbst Uebernahms-
offeriert schriftlich bis den 26. ds. abzugeben sind.

Bauausschreibuug für die neue Gasfavrik in Schliere».
Den Tit. Interessenten diene zur Kenntnisnahme, daß der Eingabe-
termin für die Erd- und Maurerarbeiten bis zum 26. Februar ver-
längert wurde.

Die Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeite« für
zwei Neubauten des Hrn. Samuel Zeller in Männedorf werden
zu freier Bewerbung ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen sind
bei Th. Keller, Architekt, in Männedorf einzusehen und es werden
Eingaben bis zum 2ß. ds. erbeten.

Festhütte. Für das im Juni abzuhaltende Toggenburgische
Sängerfest ist eine Festhütte für ca. 1666 Personen nötig. Offerten
hiefür nimmt entgegen der Präsident des Baukomitees: P. Huber,
Wattwyl.

Die Zimmerarbeiten «ür das Schulhaus samt Turnhalle
an der Klingenstraße Zürich III. Die betreffenden Pläne liegen
im Hochbauamt I (Stadthaus 2. Etage) zur Einsicht auf, wo die
gedruckten Vorausmaße und Bedingungen bezogen werden können.
Die Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Schulhaus
Klingenstraße" versehen, bis Montag den 22. Februar, abends 6
Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I, Herrn Stadt Süß, ein-
zusenden.

Lieferung von Brückenflecklinge«. Jährlicher Bedarf an
Flecklingen für den Belag der Rheinbrücken in Rheinau und Flaach,
der Thurbrücken in Gütighausen und Andelfingen und der Brücken
über die Töß in Zell und Au-Kollbrunn. Uebernahmsofferten sind
bis zum 23. Februar 1897 verschlossen und mit der Aufschrift:
„Lieferung von Brückenflecklingen" versehen, an den Kreisingenieur
I. Müller in Winterthur, einzusenden, auf dessen Bureau (Nieder-
gasse 2) auch die bezüglichen Lieferungsbedingungen zur Einsicht
aufliegen.

Friedhofkapelle und Halle in Wohle». Die Erd-, Maurer-,
Steinhauer-, Zimmermanns-, Spengler- und Schmiede-Arbeiten.
Pläne und Bedingungen können eingesehen werden auf dem Bau-
bureau von Karl Moser, Architekt in Äarau, Rathausgasse Nr. 42.
Eingabetermin: 24. Februar.

Die Lieferung von Walzeisen für das Postgebüude in
Winterthur. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind
bei den Herren Architekten Dorer u. Füchslin, Florastraße 13, in
Zürich zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direk-
tton der eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift:
„Angebot für Postgedäude Winterthur" bis und mit 23. Februar
nächsthin franko einzureichen.

Der Neubau der Jlfisbrücke zu Kröschenbrnnnen (Bern),
veranschlagt für Unterbau, Anfahrten und Notbrücke zu Fr. 7666,
für den eisernen Oberbau zu Fr. 12,646. Bewerber haben ihre
Angebote für jede einzelne oder die ganze Arbeit mit der Auf-
schrist: „Angebot Kröschenbrunnendrücke" bis den 6 März Porto-
frei an die Direktion der öffentlichen Arbeiten des Kantons Bern
einzusenden, wo Plan, Devis und Bedingnishest zur Einsicht aus-
liegen.

MâtTKNsschrsibîîîîgeIî.
Beim Tiefbauamte der Stadt Zürich wird die Stelle eines

Kemklbauaufsehers zur Bewerbung ausgeschrieben. Gesetzliche
Besoldung bis zu Fr. 2666 per Jahr. Tüchtige, nüchterne Be-
Werber, welche selbst gemauert haben und sich über mehrjährige
Praxis als Aufseher bei Tiefbauten ausweisen können, wollen ihre
Anmeldung unter Beilage von Zeugnisabschristen und Angabe der
Gehaltsansprüche bis zum 28. Februar 1897 an den Bauvorstand I,
Herrn Stadtrat Süß in Zürich einreichen. Auskunft über die Ob-
liegenheiten erteilt der Stadtingenieur im alten Fraumünsterschul-
Haus, 2. Stock, von 16—12 Uhr vormittags.

?r. 6. 80 p. A.
Sall-Mouse.
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Musi«,'
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